Nordseewoche 2022: Erster Start am Freitag, 3. Juni
Der Countdown läuft

Morgen, am 3. Juni, beginnt die 87. Nordseewoche im 100. Jahr. Nach zwei Jahren pandemiebedingter Pause trifft sich die Seesegelszene wieder am Pfingstwochenende (3. bis 6. Juni) auf Helgoland, um gemeinsam Regatta zu segeln und zu Feiern.

Wie sehr die Segler ihre Nordseewoche vermisst haben und wie groß ihre Vorfreude ist, zeigt sich bei Teilnehmern und Veranstaltern gleichermaßen. „Insgesamt haben 125 Crews zur Jubiläums-Nordseewoche gemeldet und und alle freuen sich sehr auf die Regatta“, sagt Nordseewoche-Organisationsleiter Marcus Boehlich. 
Der Blick auf das Jubiläumsprogramm offenbart, dass es die Veranstalter nach zwei Jahren Zwangspause keineswegs langsam angehen lassen, sondern direkt aus dem Vollen schöpfen.
Den Auftakt macht am Freitagmorgen, 3. Juni, die allererste Wettfahrt von Hamburg nach Cuxhaven– genannt W1. In Cuxhaven wird die 87. Nordseewoche am Freitagabend auch offiziell eröffnet.
Für besonders ambitionierte Crews geht es bereits am Freitagabend mit der Sundowner-Regatta in Richtung Helgoland, wo die Segler in der Nacht ankommen. Die Sundowner-Regatta und drei Hummer-Wettfahrten tags darauf, am Sonnabend, bilden zusammen die Early-Bird-Series.
Für alle anderen Crews geht es am Morgen des Sonnabends mit den Zubringerwettfahrten aus Cuxhaven (Noblex Cup), Bremerhaven, Hallig Hooge und Hooksiel nach Helgoland. Die schnellsten Yachten der Zubringer werden am frühen Sonnabend-Nachmittag auf Helgoland erwartet.
Hochseefeeling Deluxe steht anschließend am Sonntag auf dem Programm, wenn es für die Teilnehmer rund um Helgoland und Düne geht.  Die langen Wellen, die besten Perspektiven auf die Insel und ein großes Regattafeld machen diese Wettfahrt zu einem der Höhepunkte der Nordseewoche. Auch die wieder neu gestiftete „Heilige Flagge“ der Insel kann bei dieser Wettfahrt ersegelt werden.
Der Pfingstmontag beginnt für die Segler mit der Helgoländer Acht, einer Wettfahrt, welche die Teams zwischen der Hauptinsel und der Düne hindurchführt, was von Land aus gut zu beobachten ist und beeindruckende Bilder liefert.
Ab mittags stehen dann die Rückregatten zu den Festlandhäfen Hooksiel, Bremerhaven und Cuxhaven an. Alternativ endet für die Teilnehmer die Nordseewoche mit der legendären Langstreckenregatta Pantaenius Rund Skagen, die nonstop von Helgoland über die Nordspitze Dänemarks bis nach Kiel führt. Die rund 510 Seemeilen lange Route mit den unterschiedlichsten Bedingungen auf dem Weg, machen Pantaenius Rund Skagen zu einer der anspruchsvollsten Langstreckenregatten Europas und zum krönenden Abschluss der Jubiläumsnordseewoche.


